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Optimischt

Schweizer Autoren

Im Zürcher Artemis Verlag erscheint ein schlankes

Büchlein <Ich bin. Du bist. Er ist> des

Luzerner Redaktors Eugen Felber. Es sind kleine
Prosastücke, in denen von recht unpathetischen
Gegenständen und Kleinereignissen die Rede ist,
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und zwar in einem lyrischen Ton, der behutsam
und innig die Dinge umspielt. Ein Kind spinnt,
eine Amsel jubiliert im Schnee, ein Vater führt seine
Kinder mitten in die Feierlichkeit der Silvesterstunde

hinaus, drei Städter, in der Art sonst
verschieden, legen sich an die Brust der Natur und
suchen den Ort im stillen Waldtal auf. Idyllen
wird der Ton stiller Feierlichkeit abgewonnen,
alle diese Still-Leben sind Träger eines leisen
Geschehnisses, das vom Herzen verstanden werden

will. Sonst pflegt die (Kleine Prosa) Spielfeld

des Geistreichen zu sein und Aeußerung
eines spirituellen Spieltriebs, hier aber spricht
sich ein dichterischer Mensch aus, von dem man
das Gefühl hat, die Stadt werde ihm zu einem
beschwerlichen Gewicht, unter dem das Heimweh

nach dem Leisen, Ursprünglichen und Ele¬

mentaren zu singen beginnt. Recht wohltuend
ist der Mut, im rechten Augenblick ehrlich
sentimental, feierlich und stimmungssüchtig zu sein
und die Sachen einem innern Gefühl einzutauchen.

Ein besinnliches Büchlein, das bei allem
poetischen Beschreiben die Gegenstände mit
sympathischer Sachlichkeit anschaut. A

Schafft Freud'und Wohlbehagen
ist echt - bleibt ungeschlagen
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